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Orientierungslauf Mir händ offebar dOriäntierig verloore!"

Nebelspalter als Historiker
1536

Als Reformator hat Calvin in Genf gestritten,
Und seine Gegner kamen gar nicht gut davon.
Er reformierte auch die allzufreien Sitten,
Und schrieb sein Lehrbuch über (Christlich Religion).

Verschwunden sind die Genfer strengen Brauch' und Sitten,
Man(n) reist nach Genf - die Sfadt ist wohlgelitten.

1555

Locarno wollte nichts von Reformierfen wissen.
Wer nichf zur Messe ging, der muhte ziehn.
Um die Orelli, Muralt, hat sich Zürich fast gerissen,
Verdankt sie ihnen doch die Seidenindustrie'n.

Locarno und Ascona dankt den Zürchern ihren Großbetrieb,
Der manchmal etwas ungehemmter sei als ihnen lieb ws

Altweibermühle in Moskau

Es gab einmal einen Professor (hieh
er nicht Worönoff der an Leufen, die
nicht älter werden wollten, mit
umgepflanzten Affendrüsen Hokus trieb, und
kürzlich las man, daf) sich der Zürcher
Kantonsarzt mit einem Doktor kritisch
beschäftigte, der mit Geifjbock- und
Lämmchendrüsen Pokus machte. O wie
da die forfschrittlichen Sowjetbürger
über unsere westliche Dekadenz lachen
werden! Sie haben nämlich in Moskau
einen viel wirkungsvolleren Jungbrunnen

entdeckf. Sie haben in der
Moskauer Uni eine Altweibermühle
eingerichtet, in die man oben eine verschrumpelte

Primaballerina hineinwerfen kann -
und unten kommt ein knuspriges Ballett-
Girl heraus. - «Sowjetskaja Kultura»
schreibt:

Die Stalinpreisträgerin Calina Ulanowa
(Primaballerina am Bolschoi-Theater) kann überhaupt
nicht alf werden. Sie besuchf nämlich jeden
Tag die Vorlesungen der Philosophischen
Fakultät unserer Universität, hat wirfschaftspoli-
fische Kollegien und Marxsche Ethik belegt und
ist auch auf die Monatsberichte über die
Aktivität unserer glorreichen Partei abonniert.

Universitäten haben wir im Westen
auch. Diese haben auch philosophische
Fakultäten, an denen wirtschaftspolitische

Kollegien gelesen werden. Und
schliehlich haben wir auch Zeitschriften,
die über glorreiche Taten glorreicher
Parteien berichten. Warum eigentlich
steigen die westlichen Grofjmamas nicht
in diese Jungbrunnen? Sind etwa die
westlichen Grohpapas dagegen? AbisZ

Ich, Herr Lehrer!

Diese Ueberlegung stammt von einem
Verkehrspolizisten:

«Wenn sich die Strahenbenützer von
einem Polizisten beobachtet wissen, fahren

sie ganz rechts, strecken ihren Arm
steif in die Abschwenkrichtung, sind
aufmerksam und rücksichtsvoll - kurz,
sie gemahnen mich immer an Primar-
schüler, die sich vor dem Lehrer
bewähren wollen. Es kommt mir vor, als
erwarteten sie von mir ein <Bist ein braver

Bub, doch, doch ...> und einen
aufmunternden Klaps auf die linke Schulter

» Bums

Saldo

Beim Apres-Ski zeigte es sich, dafj
der Champion, dem auf der Piste keine
«Badewanne» etwas angehabt hatte,
recht ungewaschen war Zephyr

Thermometer

Der Frost bringt uns leider oft zum
Schwitzen. Zephyr

Hotel Touring
das gute Haus

8


	Nebelspalter als Historiker

